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Mit einer Führung durch NR Johann Hö­
finger und BR Sandra Böhmwalder beka­
men wir eindrucksvolle Einblicke in das 
renovierte Parlament.

� Mehr dazu auf  Seite 12

AUSFLUG INS HOHE HAUS

Unser Kalender 2024 steht ganz im Zeichen 
der Veranstaltungen in unserer Gemeinde. Mit 
der Hilfe einiger Fotografen konnten wir unse­
ren Kalender mit wunderschönen Aufnahmen 
bestücken und zeigen, wie liebenswert unsere 
Gemeinde ist.� Mehr dazu auf  Seite 19

LEBENDIGES ST. VEIT

Der Blick über die Gölsen auf  St.Veit
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Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter,

In jungen Jahren hatte ich nur Unverständnis für die Älteren, wenn sie meinten, dass die Zeit zu schnell 
vergeht. Heute kann ich gut nachvollziehen, was sie damit gemeint haben. Weihnachten steht wieder 
vor der Tür und ein ereignisreiches Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Ein Großbrand, ein Busunfall, 
Krankheiten und der Verlust von so manchen beliebten und geliebten Persönlichkeiten setzten uns 
heuer besonders zu. Doch WIR alle – die St. Veiterinnen und St. Veiter – halten zusammen, helfen uns 
gegenseitig und blicken wieder nach vorne. Dafür möchte ich mich aus tiefstem Herzen bedanken! 
Auch WIR – die VP St. Veit – versucht zu helfen, wo es geht. Ob nun finanziell oder auch persönlich.

Im September wurde der neue Kindergarten Wiesenfeld eröffnet und in Betrieb genommen. Viele 
Kinder haben nun einen Betreuungsplatz, der ihnen wertvolles Wissen spielerisch beibringt und ein 
wichtiger Grundstein für die Entwicklung unserer Kinder ist. Dennoch gab es unserer Ansicht nach 
im Außenbereich, in dem sich der Spielplatz befindet, dringenden Handlungsbedarf bei der Absi-
cherung zur B18. Dank der Elterninitiative, welche den nötigen Druck erhöhte, wurde nun ein Erdwall 
errichtet.

Ein weiterer wichtiger Punkt für den wir uns 2024 weiterhin einsetzen und endlich umgesetzt wer­
den soll, ist die Renovierung der drei Gölsenbrücken. Bereits angekündigt wurde die Neuerrichtung 
der Brücke zum Sportplatz, die im Zuge des Hochwasserschutzbaus erfolgen soll. Dies ist ein erster 
Schritt, wir fordern eine rasche Umsetzung. Die „Daxlbauerbrücke“ in Rainfeld musste bereits ge­
sperrt werden, wodurch große Umwege für Anrainer, Landwirte und Betreiber bzw. Gäste der Radl­
hütte in Kauf  genommen werden müssen. Die Tragfähigkeit der „Köckbrücke“ in Wiesenfeld wurde auf 
3,5t begrenzt. Einsatzfahrzeuge, Lieferanten und landwirtschaftliche Fahrzeuge müssen nun über den 
Radweg und durch Siedlungen, teils auf  sehr schmalen Fahrbahnen, fahren. 

Nächstes Jahr stehen somit einige finanzielle aufwendige Projekte an, bei denen wir darauf  achten 
werden, dass die liquiden Mittel sinnvoll und im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger einge-
setzt werden. Wir möchten Ihnen, liebe St. Veiterinnen und St. Veiter einen Mehrwert in der Gemeinde 
bieten, ein Miteinander, eine liebevolle Heimat und einen Ort, an dem Sie sich wohl fühlen.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren, des ASBÖ und 
der unzähligen wertvollen Vereine sowie der Polizei und allen denjenigen, die sich besonders für 
unsere Gemeinde engagieren, bedanken und unsere Gesellschaft so wertvoll machen, wie sie ist. 
Danke!

Ich wünsche Ihnen stellvertretend für die Volkspartei St. Veit eine schöne, ruhige Adventszeit, ein 
frohes Fest im Kreise Ihrer Liebsten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!

Gemeindeparteiobmann Hermann Steinacher
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Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter,

ich möchte euch heute über einige Neuigkeiten und Entwicklungen in unserer Gemeinde infor­
mieren.

Wichtiges Güterwegeprojekt abgeschlossen. Ein weiterer Meilenstein für unsere Gemeinde ist die er­
folgreiche Fertigstellung vom Güterweg Hippler in St.Veit. Durch die Modernisierung und Erneuerung 
dieser Straße werden nicht nur die Verkehrssicherheit verbessert, sondern auch die Lebensqualität 
der Anrainer erhöht und die Existenz landwirtschaftliche Betriebe gesichert. Ich möchte mich bei 
allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben, bedanken, sei es durch Planung, Bauarbeiten oder 
Unterstützung aus der Bevölkerung.

Schwarzenbacher Dorfgasthof wird weitergeführt. Nach dem verdienten Ruhestand von Vroni und 
Günther Hollaus, haben den Traditionsgasthof  Agnes und Markus Tiefenbacher übernommen. Ich 
wünsche alles Gute und viel Erfolg.

Landjugend Projektmarathon: Unsere jungen Landjugendmitglieder haben bereits in der Vergan­
genheit mit großem Einsatz und Engagement zahlreiche Projekte in unserer Gemeinde umge­
setzt. Heuer attraktivierten sie die Pumptrack in St.Veit. Diese vielfältigen Aktivitäten haben 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl gestärkt, sondern auch zur Verschönerung und Weiterent­
wicklung unseres Ortes beigetragen. Ich bin stolz auf  die Leistungen der Landjugend und danke 
ihnen herzlich für ihren Einsatz.

50-jähriges Schuljubiläum. Gratulieren möchte ich allen Bediensteten der St.Veiter Schule, beson­
ders den Direktorinnen VD SR Michaela Friewald-Erlekotte und Martina Klarer BEd MEd zum wirklich 
gelungenen Festakt zum 50. Jubiläum unserer Volks- und Mittelschule. Eine pädagogische Erfolgs­
geschichte die viele Generationen – wie bereits auch mich – sehr prägte.

Neueröffnung der BILLA HOLL. Besonders freut es mich, dass mit unserem neuen BILLA Kaufmann 
Christoph Holl, der Fokus auf  Regionalität eine noch wichtigere Rolle spielen wird. Viel Erfolg.

Die VP St. Veit an der Gölsen setzt sich weiterhin mit voller Kraft für die Belange unserer Gemeinde 
ein. Wir sind überzeugt, dass wir durch gemeinsame Anstrengungen und Ideen die Zukunft unseres 
Ortes positiv gestalten können. 

Abschließend wünsche ich allen St.VeiterInnen einen schönen Winter und freue mich auf  das eine 
oder andere Gespräch bei einem warmen Getränk, sei es bei den St.Veiter Adventtagen, einem Adv­
entfenster, beim VP-Kalender austragen oder beim St.Veiter Stand am St.Pöltner Christkindlmarkt. 

Fraktionsobmann Andreas Gamböck
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bis zu 5.500,- Bonus     

DER NEUE CITROËN E-C3
Vergessen Sie alles, was Sie über Elektroautos wussten. Der neue Citroën e-C3. 100% elektrisch.

23 300 €

Jetzt informieren und schlau sein mit den Snowfox Modellen von Suzuki.



Seite 5

Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter!

Mein erstes Jahr als Bundesrätin habe ich bald geschafft, die Aufgaben, die 
ich übernommen habe, machen mir große Freude. Und mit derselben Freude 
vertrete ich unseren Bezirk und vor allem die Menschen unseres Bezirkes im 
Parlament! Für uns von der Volkspartei stehen die Menschen immer an erster 
Stelle.

Ich bin stolz Niederösterreicherin zu sein. Wir arbeiten ernsthaft und ehrlich, 
es werden mutige Entscheidungen getroffen und tatkräftige Hilfen geboten.

Ich darf einige dieser Hilfen des Jahres 2023 in Erinnerung bringen:

Die neue Kinderbetreuungsoffensive für Familien und Kinder im Land NÖ wurde 
auf  den Weg gebracht. Damit hat die Volkspartei Niederösterreich ein neues 
Kapitel für die Betreuung unserer Kinder aufgeschlagen! 

Der blau-gelbe Pflege- und Betreuungsscheck in der Höhe von 1.000 Euro kann 
seit Oktober 2023 beantragt werden. Im Bezirk Lilienfeld sind rund 700 zu 
Pflegende und deren Familie anspruchsberechtigt. Bis 31. Dezember kann der 
Pflegescheck unter www.noel.gv.at beantragt werden.

Den Wohnkostenzuschuss bitte ebenfalls unter www.noel.gv.at beantragen. 

Die Abschaffung der GIS Landesabgabe bedeutet ebenfalls eine beachtliche Ent­
lastung für jeden Haushalt.

Die Bundesregierung hat die Menschen in Österreich mit zahlreichen Maßnah-
men unterstützt und entlastet: Mit 1.1.23 wurde die schleichende Steuererhö-
hung abgeschafft. Anfang November 2023 wurde ein weiteres Paket vorgestellt: 
Unter dem Leitmotiv „Leistung muss sich lohnen“ werden die Menschen in drei 
zentralen Bereichen entlastet, Anreize und Begünstigungen werden geschaffen.
Zudem ist es mir gelungen den Vorbereitungskurs für „Lehre mit Matura“ in den 
Bezirk zu holen. 

Namens des Teams der Volkspartei im Bezirk Lilienfeld wünschen wir uns alle 
einen erfolgreichen Start in das neue Jahr. Möge 2024 von Gesundheit und Zu-
friedenheit geprägt sein! Ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest!

Bundesrätin Sandra Böhmwalder
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Muttertag
 
Am Samstag, dem 8.Mai verteilte die Volkspartei 
St.Veit an der Gölsen süße Herzen zum Muttertag. 
Die Aktion fand großen Anklang bei den St.Veite­
rinnen. Unsere Mitglieder der Volkspartei waren 
bereits früh am Morgen unterwegs, um die Mütter 
zu beglücken. Wir wollen mit solchen Aktionen das 
Zusammenleben in der Gemeinde stärken und für 
ein positives Miteinander sorgen.

Verabschiedung Pater Christian
 
Am SO 11.06. verabschiedeten wir uns 
von Pater Christian aus der Pfarre St.Veit. 
Seitens Bauernbund, Seniorenbund und 
den Bäuerinnen sagen wir ein herzliches 
VERGELT‘S GOTT für seine Seelsorge in 
den Pfarren Sankt Veit und Schwarzen­
bach.

„Ich persönlich erinnere mich an viele 
schöne Stunden – sei es bei hl.Messen, 
Festlichkeiten oder bei den Taufen von 2 
meiner Kinder“ – so GGR Andreas Gam­
böck. 

Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit 
und vor allem viel Freude für seine Zukunft

Mexikanische Nacht
 
Parteiobmann Hermann Steinacher und GGR Bet­
tina Wagner genossen einen kulinarischen und mu­
sikalischen Abend mit dem Blasorchester St.Veit.

Am Foto von links: GR Franz Zöchling, Gemeindebäuerin Rosemarie Birkner, 
Bauernbundobmann Franz Zöchling, Pater Christian, GGR Andreas Gamböck 
mit Sohn Joachim, Ökonomierat Reinhold Mader, Seniorenbundobmann 
Franz Vonwald
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FF Fest Rainfeld  

Einen gemütlichen Frühschoppen der FF Rainfeld 
besuchte die VP St.Veit. Wir gratulieren den Kame­
rad*innen der FF Rainfeld zum gelungenen Fest.

30 Jahre Highlander  

Zum 30-jährigen Jubiläum vom Highlander gra­
tulierten wir seitens der VP St.Veit mit einem ad­
äquaten Geschenk.
 

GGR Andreas Gamböck und GR Gerald Rohrer 
überraschten Martin Aschauer mit einem 30 Jahre 
alten Rum.

KISI Days
 
In der ersten Ferienwoche fand heuer wieder die 
Musical Woche der Kisi Kids in der Mittelschule St. 
Veit an der Gölsen statt.

Insgesamt 41 Kinder nahmen teil und studierten 
das Musical Paulus ein. Die Aufführung war ein vol­
ler Erfolg! Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Sponsoren und Unterstützer.

Am Foto: ganz links: GGR Andreas Gamböck, einige KISI Kids, 
rechts: Magdalena Zöchling, BR Sandra Böhmwalder, Gertraud 
Dirnberger

Verabschiedung Fam. Hollaus
 
Die Schwarzenbacher Bevölkerung samt 
Vereinen verabschiedeten sich von Vroni 
und Günther Hollaus, welche am Freitag, 
dem 09.06.23 ihren letzten Tag als Wirts­
leute von Schwarzenbach hatten. 

Wir wünschen ihnen alles Gute und vor al­
lem Gesundheit für ihre Zukunft.

Am Foto: Vom Musikverein GR Gerald Rohrer, GGR Andreas Gamböck, Vroni 
und Günther Hollaus, Dorferneuerungsobfrau Sandra Gramm, Obfrau der 
Kindervolkstanzgruppe Katharina Bichler und Nicole Rohrer.
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Maibaumumschneiden Pfenningbach  

Am SO 30.07.23 fand bei Fam. Vonwald in Pfen­
ningbach das Maibaumumschneiden statt.

Die Einnahmen werden für die Verpflegung der 
Freiwilligen und Helfer beim Brand von Fam. Mader 
in St.Veit verwendet.

Am Foto: Franz Vonwald, Peter Bosch, GGR Andreas Gamböck,
GR Hermann Steinacher, GR Andreas Bernhard mit Tochter, BB 
Obmann Franz Zöchling, Phillipp Mader, Reinhold Mader, Bezirks­
bauernkammerobmann Rudolf  Buchner

Sommerdämmerschoppen  

Manfred Rohrer, GGR Andreas Gamböck, Musikver­
einsobfrau Gertraud Steyrer, Marco Damböck, GR 
Gerald Rohrer genossen ein paar schöne Stunden 
beim Sommerdämmerschoppen vom Musikverein 
Schwarzenbach.

Unterstützung Tuba Ankauf  

Die Anschaffung einer Tuba unterstützten  
die VP St.Veit und Nationalratsabgeordne­
ter Johann Höfinger mit € 500,--.
 
„Für einen kleinen Verein – wie dem 
Schwarzenbacher Musikverein – ist die 
Anschaffung einer Tuba ein sehr kostspie­
liges Projekt. Umso mehr freut es mich, 
dass sie die Investition stemmen konnten, 
welche wir sehr gerne mit € 500,- unter­
stützten.“ so GGR Andreas Gamböck.

Am Foto: GGR Andreas Gamböck, GGR Bettina Wagner, GR Hermann Steina­
cher, Bernhard Mayerhofer, Nationalratsabgeordneter Johann Höfinger, Marko 
Damböck, Manfred Rohrer

POSSEHL SPEZIALBAU GESMBH
Alte Hauptstraße 31
9112 Griffen 
Tel. +43 (4233) 2107-0
Fax +43 (4233) 2107-15
e-mail: office@possehl-spezialbau.at
http://www.possehl-spezialbau.at

ARBEITSPROGRAMM
+ Straßensanierung
+ Bodenbeschichtung
+ Betonsanierung
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Eröffnung Dorfgasthof Schwarzenbach  

Am FR 04.08.23 wurde der Dorfgasthof  Schwarzenbach 
von Agnes und Markus Tiefenbacher feierlich eröffnet. Ag­
nes und Markus Tiefenbacher heißen Sie herzlich willkom­
men und laden ein, die gemütliche Atmosphäre und die ku­
linarischen Köstlichkeiten des Gasthofes zu genießen.

Nach kleinen Renovierungsarbeiten erstrahlt der Gasthof 
in neuem Glanz und bietet eine einladende Umgebung, um 
sich mit Familie und Freunden zu treffen.

Das Team von Agnes und Markus legt großen Wert auf  Re­
gionalität, Qualität und Frische bei den Speisen und Geträn­
ken, um Ihren Gaumen zu verwöhnen.

„Auch für die Dorfgemeinschaft Schwarzenbach ist die Wei­
terführung des Gasthauses enorm wichtig“, freut sich GGR 
Andreas Gamböck.

Mit nützlichen Küchenutensilien im Gepäck gratulieren wir 
zur Neuübernahme und wünschen viel Erfolg.

Am Foto: Mag. Georg Lintner (WK Bezirksstellenleiter), GR Maja 
Sito mit Kindern, GGR Andreas Gamböck, Beate Steinacher 
(ÖAAB Obfrau), GGR Bettina Wagner, Markus und Agnes Tiefen­
bacher mit Tochter Anja, GR Hermann Steinacher, Dr. Markus 
Leopold (Wirtschaftskammerobmann), Nationalratsabgeordneter 
Johann Höfinger

Auch die Kindervolkstanzgruppe Schwarzenbach unter der 
Leitung von Katharina Bichler und die Dorferneuerung Schwarzen­
bach mit Katharina Gamböck und Theresa Voglauer gratulierten 
zur Eröffnung.
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30 jähriges Jubiläum RSV St.Veit 

Die VP St.Veit gratulierte dem RSV St.Veit zum 
30-jährigen Jubiläum. WIR gratulieren zum gelun­
genen Fest und wünschen alles Gute und viel Erfolg 
für die Zukunft.

Am Foto: GGR Andreas Gamböck, GR Harald Wokurek, Susanne 
und Jürgen Braun mit ihrer Tochter, GR Franz Zöchling mit seinen 
Kindern

Jubiläum Möbelhaus Pommer

Das Möbelhaus Pommer in St. Veit an der Gölsen 
feiert stolz sein 75-jähriges Bestehen. Seit 1948 
steht das Familienunternehmen für herausragende 
Möbel und exzellenten Service. Die Liebe zum De­
tail und die Hingabe für Qualität haben das Möbel­
haus Pommer zur ersten Wahl für die Einrichtung 
von Generationen von Kunden gemacht.

Am Foto: VP Parteiobmann Hermann Steinacher gratulierte Jo­
hanna und Gertraud Pommer herzlich zum 75-jährigen Jubiläum.

Gratulation 40. Geburtstag Susi Hasler
 
Die VP St.Veit gratulierte Susi Hasler, unserer be­
liebten Wirtin aus St.Veit, herzlich zum 40. Ge­
burtstag. Mit dieser Geburtstagsgratulation möch­
ten wir unsere Wertschätzung und Anerkennung 
für ihre Arbeit ausdrücken. Als langjährige Gastge­
berin hat sie sich einen Namen gemacht und ist bei 
vielen Gästen und Einheimischen gleichermaßen 
beliebt. Wir wünschen Susi alles Gute, Gesundheit 
und weiterhin viel Erfolg.

Kleintierausstellung
 
Die toll organisierte Ausstellung vom Kleintier­
zuchtverein Gölsen/Traisen/Pielachtal beim GH 
Hasler war gut besucht.

Von links: Bezirksbauernkammerobmann Rudolf  Buchner mit 
Sohn Matthias, Pater Leonhard Obex, GGR Andreas Gamböck, Ob­
mann Franz Kendler mit Enkerl Lilly und Luzia Körber waren bei 
der Eröffnung mit Tiersegnung dabei.
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Dirndlrocker

Am 28.10, luden die Dirndlrocker zur 10 jährigen 
Jubiläumsfeier nach Kirnberg. Mit dem Bus fuhren 
die Fans aus St Veit und Umgebung zur Veranstal­
tung.

Die  VP Gemeinderäte spendeten Geschenkstassen 
für die Tombola. GPO Hermann Steinacher gratu­
lierte den Musikern zum Jubiläum und wünscht al­
les Gute für die nächsten 10 Jahre.

Aktion Nah sicher

Mit der Aktion „nah, sicher!“ wollen wir das Be­
wusstsein für die Bedeutung der Nahversorger und 
die regionale Wertschöpfung stärken und unsere 
Kaufleute in den Regionen in den Mittelpunkt stel­
len. Setzen wir gemeinsam ein Zeichen und unter­
stützen wir unsere Nahversorger auch weiterhin 
mit dem Kauf  regionaler Produkte.

Eisenmann  

Beim Eisenmann 2023 machte auch GGR Andreas 
Gamböck wieder mit (am Foto ganz links). Beson­
derer Dank  gilt allen Helfern, Unterstützern, dem 
ULC, der Gemeinde und Oliver Pressler.
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Ausflug ins Parlament 

Am 08. September folgten einige Bürge­
rinnen und Bürgern dem Aufruf  in unsere­
rer letzten GPZ, zu einer Besichtung des 
renovierten Parlaments. 

NR Johann Höfinger führte uns durch 
das historische Hohe Haus, erklärte von 
grundauf  die Entstehung des Parlaments 
sowie die geschichtliche Entwicklung in 
der damaligen Zeit. Prägende Einblicke 
gab es in den Wiederaufbau der Säulen­
halle und des Nationalratssaals nach der 
Zerstörung im Zweiten Weltkrieg. Die Ad­
aptierungen, wie das Besucherzentrum 
und Plenarium wurden ebenfalls besucht 
und die heutige Architektur und Technik 
bestaunt.

Neben den historischen Aspekten gab NR 
Johann Höfinger auch Einblicke in seinen 
politischen Alltag und die parlamentari­
schen Abläufe. Begleitet wurde die Grup­

pe von BR Sandra Böhmwalder, die im Bundesratssaal, 
dem früheren Budgetsaal, über ihre Tätigkeiten und Auf­
gaben sprach.

Zum Schluss wurde der imposante historische Sitzungs­
saal, der trotz zweier Weltkriege in seiner ursprünglichen 
Bauweise vorhanden ist, besichtigt.

Danach folgte ein gemütlicher Ausklang im Gasthaus Engl 
in Rainfeld.
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Fertigstellung Güterweg Hippler

„Was lange währt, wird endlich gut!“Mit 
diesem Motto lässt sich die Entstehung 
des Güterwegprojektes „Hippler“ sehr 
gut umschreiben. Nach mehreren Jahren 
Planungsphase konnte dieses Güterweg­
projekt in den letzten beiden Jahren um­
gesetzt werden.

Der bestehende Schotterweg war an vie­
len Stellen zu schmal und zu steil und hat­
te keine funktionierende Wasserableitung, 
was zu wiederholten Sanierungen nach 
Starkregenereignissen führte. Durch um­
sichtige Planung konnten die Steilstücke 
entschärft werden und im Sommer konnte 
die erstmalige Asphaltierung des Weges 
stattfinden. 

Durch dieses Projekt wurde der knapp 
3 km lange Weg technisch auf  den neu­
esten Stand gebracht, wodurch eine zeit­
gerechte Anbindung an leistungsfähige, 
zentralörtliche Strukturen erreicht und 
somit die Erhaltung der Besiedelung und 
Bewirtschaftung im ländlichen Raum ge­
währleistet ist. Standortnachteile werden 
entschärft beziehungsweise beseitigt und 
eine Verbesserung der Lebens- und Wirt­
schaftsbedingungen im ländlichen Raum 
erzielt.

Der Projektumfang beläuft sich auf  rund 
€ 900.000,- die zu 65% durch EU, Bund 
und Land sowie zu 20% durch die Markt­
gemeinde St. Veit an der Gölsen geför­
dert werden. Die Güterweggemeinschaft, 
vertreten durch Obmann Gerhard Bosch, 
trägt die verbleibenden 15% der Gesamt­
kosten.

LH-Stv. Stephan Pernkopf, Regionalstellenleiterin Christina Fuchsluger (ABB), 
BR Sandra Böhmwalder, Projektleiter Stephan Karner (ABB), Obmann der 
Güterweggemeinschaft Gerhard Bosch, GGR Andreas Gamböck

Jetzt

Termin
vereinbaren

Welche Ziele 
haben Sie?
Reden wir darüber: 
Der Financial Health Check.
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Anschließend luden wir St.Veiter „Schwarzen“ zum 
beliebten Sonnwendfest und es war ein voller Er­
folg. Die Kindervolkstanzgruppe Schwarzenbach 
begeisterte das Publikum mit ihren traditionellen 
Tänzen und der Musikverein Schwarzenbach sorg­
te für die passende musikalische Untermalung.

Unsere Besucher genossen das Fest und es herrsch­
te eine tolle Stimmung. Das Highlight war die Ent­
zündung des Sonnwendfeuers. 

Leitn Turnier und Sonnwendfest  

Am Samstag, 24.06.23 veranstaltete sie VP St.Veit 
beim „Reitbauern“ am Staff  erstmalig das Leit’n 
Turnier. Bereits um 14h stellten sich 10 Mann­
schaften zum Fußballturnier der speziellen Art ein.
Das Turnier fand auf  einer schrägen Wiese statt 
und brachte Teams aus der ganzen Region zusam­
men.Eine Herausforderung stellte die schräge Wie­
se für alle Spieler dar, aber die Matches waren ein 
Riesenspaß.
Zum Sieg durften wir der Mannschaft „FC Kien­
berg“ gratulieren, welche sich im Finale gegen das 
Team „Leit’n-Schafft“ knapp durchsetzen konnte.
 
Wir bedanken uns bei allen Teams, der Rettung 
und vor allem bei Werner Planer, der uns den Wan­
derpokal liebevoll gestaltete.
 

1. Platz FC Kienberg

2. Platz Leit‘n Schafft

Reinhold Mader, GR Hermann Steinacher, BR Sandra Böhmwal­
der, Pater Altmann Wand, GGR Bettina Wagner, BBK Obmann Ru­
dolf  Buchner, Musikvereinsobfrau Gertraud Steyrer, JVP Obmann 
Andreas Steinacher, GGR Andreas Gamböck.

WIR GEDENKEN AN
zwei wundervolle Menschen, die einen großen Mehrwert für unsere Gemeinde beigetra­
gen und unseren Ort so liebenwürdig gemacht haben, wie er ist!

Elisabeth Baldrian

† 14.10.2023

Wir möchten uns bei 
Elisabeth für ihre 
Herzlichkeit, ihr Enga­
gement und ihre tat­
kräftige Unterstützung 
bedanken.

Ruhe in Frieden

Pater Christoph Mayrhofer

† 30.09.2023

Pater Christoph stand 
uns immer mit Rat und 
Tat zur Seite. Wir wer­
den deine liebevolle und 
humorvolle Art in Erin­
nerung behalten. 

Lebe Wohl!
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„Tut gut!“- Wanderwege  

„Wandern hält nicht nur fit, es ist auch eine gute 
Möglichkeit seine Umgebung zu erkunden. Mittler­
weile zählen wir zwei Wege und somit rund sieben 
Routen im Bezirk Lilienfeld“, betonen Landesrat 
Ludwig Schleritzko und Bundesrätin Sandra Böhm­
walder unisono.

„Die Tut gut“‘-Wanderwege sind 5 bis 18 Kilometer 
lang. Landesweit zählen wir in 84 Wanderweg-Ge­
meinden insgesamt 260 unterschiedliche Routen 
– ein breites Angebot in jeder Region. Das Bewe­
gungsangebot richtet sich auch an Familien“, so LR 
Schleritzko. BR Böhmwalder betont: „Insgesamt 
stehen 1.700 Kilometer an ‚Tut gut!‘-Wanderwe­
gen zur Verfügung, die darauf  warten begangen 
zu werden. Eigene Wegkarten geben Auskunft über 
Gehzeit, Distanz, Höhenmeter sowie den Schwie­
rigkeitsgrad der einzelnen Routen. Diese können 
online eingesehen und heruntergeladen werden.“

>> www.noetutgut.at/angebote/wanderwege

Tut gut - Wanderwege
online einsehen, herunterladen
& los gehen!

JETZT
VORSORGEN &
LÜCKENLOS
IN DEN
RUHESTAND

DER BESTE 
WEG IN IHRE
ZUKUNFT!

WIR MACHT´S MÖGLICH.

Impressum:Medieninhaber:  Raiffeisenbank Traisen-Gölsental, Babenbergerstraße 5, 3180 Lilienfeld

#heutefürmorgendenken

Feuerwehrleistungabzeichen Gold

Die VP St.Veit ist stets bemüht, Menschen vor den 
Vorhang zu holen, welche Besonderes für die Allge­
meinheit leisten. So überreichten WIR Brunner Jo­
sef  und Karner Christoph von der FF Rainfeld eine 
Jause zur Stärkung nach den Mühen zum erfolg­
reichen Erwerb des Feuerwehrleistungsabzeichens 
in Gold. Herzliche Gratulation zur bestandenen 
„Feuerwehrmatura“.
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Dorferneuerung Schwarzenbach

Im November 2023 gingen die Neuwahlen der Dorferneue­
rung Schwarzenbach im GH Tiefenbacher über die Bühne. 
Obfrau Sandra Gramm konnte auf  2 sehr aktive Jahre zu­
rückblicken und präsentierte einen dementsprechend be­
eindruckenden Tätigkeitsbericht. Als Obfrau wurde einstim­
mig Sandra Gramm mit ihrem Team gewählt.

Am Foto der Dorferneuerungsvorstand samt Ehrengästen.

Aktion Schutzengel

Mit der Aktion Schutzengel wollen wir uns 
für die Sicherheit unserer jüngsten Mit­
glieder der Gesellschaft einsetzen. Unser 
Ziel ist es, vor allem im Straßenverkehr 
Bewusstsein für die Kinder zu schaffen.

Kindergarteneröffnung

Zur Eröffnung vom Kindergarten Wiesenfeld durf­
ten wir unsere Landesrätin Christiane Teschl-Hof­
meister und BR Sandra Böhmwalder begrüßen.

BILLA Holl

Bei der Neueröffnung vom BILLA HOLL in St.Veit 
waren auch Cecilie Pommer, GR Franz Zöchling, 
GR Gerald Rohrer, Kaufmann Christoph Holl, Jen­
nifer Plankenbichler und GGR Andreas Gamböck 
vor Ort. Wir wünschen unserem neuen Kaufmann 
Christoph Holl alles Gute und viel Erfolg.
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50 Jahre Volks- und Mittelschule St.Veit 

Dieses Jahr feiert die Volks- und Mittelschule St. 
Veit ihr 50-jähriges Bestehen. Gefeiert wurde die­
ses Jubliäum in Form einer Veranstaltung, die von  
den Schülerinnen und Schüler umrahmt wurde.
GGR Andreas Gamböck gratulierte den Direktorin­
nen Michalea Friewald-Erlekotte und Martina Klara 
und war begeistert von dem Können und Engage­
ment der Schüler!

SandkisteSandkiste
BefüllaktionBefüllaktion
Wir machen eure Sandkiste wieder sommerfi t!

Die Volkspartei St. Veit veranstaltet im April eine Befüllaktion für die Sand-
kisten im Gemeindegebiet. 

Anmeldung erforderlich:
GR Andreas Bernhard 
+43664534900

Anmeldeschluss: 01.03.2024
Liefertermin wird an die angemeldeten
Familien Anfang April bekannt gegeben!

Den Chorleiterinnen Irene Damböck und Martina Schaffhauser 
dankten BR Sandra Böhmwalder und GGR Andreas Gamböck mit 
Sohn Joachim für ihren Einsatz im Musikschulunterricht.

Großer Dank gilt den Direktorinnen Michaela Friewald-Erlekotte 
und Martina Klarer für das gelungene Jubiläum mit Helmut Kla­
rum BR Sandra Böhmwalder und GGR Bettina Wagner

Unser Dank gilt dem gesamten Personal der Schule, besonders 
unseren Pädagogen und Pädagoginnen der VS und NMS für ihre 
tolle Arbeit.
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Besuch Dorfgasthof

Gemeinsam mit Bezirksbauernbundobmann Ru­
dolf  Buchner und LH Stv. Stephan Pernkopf  be­
suchte GGR Andreas Gamböck den Dorfgasthof 
Tiefenbacher in Schwarzenbach.

Dartclub

Am 26.08.23 lud der Dartclub St.Veit zur Eröff­
nung vom Vereinslokal ein. Wir gratulieren zum 
wirklich tollen Vereinslokal im Möbelhaus Pommer. 
Außerdem wünschen wir viel Spaß und vor allem 
Erfolg im neuen Vereinslokal.

Danke an Cecilie Pommer samt Familie und dem 
Vorstand vom Dartclub St.Veit rund um Obmann 
Sascha Siedl.

Halloweenturnier

Beim Halloween Turnier vom DC St.Veit stellte sich 
die VP St.Veit mit einer Bierspende ein.

Eröffnung Goldener Löwe

Zur Neueröffnung ihres Restaurants „Zum golde­
nen Löwen“in St. Veit besuchten WIR die Brüder 
Bayram und Musa Türkoglu und brachten eine 
Schürze und „Kochbücher voller neuer Ideen“ als 
Einstandsgeschenk. WIR freuen uns über die Be­
lebung der St.Veiter Gastronomie und wünschen 
alles Gute am neuen Standort.
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Agnes und Michael Asch
Schrattenbruck 2, 3390 Melk, 

0664/2029338

Kalender 2024

Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter,

Ab Ende November wird von uns wieder ein 
neuer Kalender für das kommende Jahr 2024 
verteilt werden. Die langjährige Tradition, 
dass die Volkspartei St Veit einen besonde­
ren Kalender mit Bildern und Themen aus der 
Region für die Gemeindebürger gestaltet, fin­
det jedes Jahr große Zustimmung und gibt 
uns die Kraft, weiterzumachen. Großes Lob 
erfahren wir für die besonderen kunstvollen 
und schönen Aufnahmen.

Diese Aufnahmen sind das Herzstück unse­
res Kalenders, ohne unsere Fotografen wäre 
die Gestaltung eines aus der Vielzahl der 
üblichen Kalender herausragenden Produkts 
nicht möglich. Besonders stolz sind wir heuer 
einen Staatsmeister unter unseren Fotografen 
zu haben – Klaus Vonwald wurde vom Österrei­
chischen Verband der Fotografie zum Österrei­
chischen Staatsmeister 2023 in der Sparte Mo­
nochrom gekürt. Aber auch Hans Moser ist seit 
vielen Jahren und mit vielen wunderbaren Bildern 
bei uns vertreten. Neu kam dieses Jahr Stefan 
Gamböck hinzu, der auf  vielen Veranstaltungen, 
die wir im Jahresreigen abbilden, Besucher war 
und gute Schnappschüsse liefern konnte. Die lusti­
gen und nachdenklichen Gedanken von Judith Tho­
ma erfreuen viele von uns.

Der Kalender 2024 mit dem Titel „Lebendiges St. 
Veit - Veranstaltungen im Jahresreigen“ soll zei­
gen, wie lebendig unsere Gemeinde ist und wie gut 
wir die schwierige Zeit der Pandemie gemeinsam 
überwunden haben. Versuchen wir letzte Reste der 
Polarisierungen zu vergessen und sporteln, feiern 
und lachen wir wieder gemeinsam – auf  einer der 
vielen unterschiedlichsten Veranstaltungen, die 
unsere rührigen Vereine in der Gemeinde bieten. 

Wir hoffen, euch im nächsten Jahr oftmals bei Ver­
anstaltungen zu treffen. Damit bringen wir nicht 
nur die Wertschätzung für die Arbeit der Vereine 
zum Ausdruck, sondern stärken auch unsere Ge­
meinschaft.

Wir hoffen, Sie bei der Verteilung des Kalenders 
anzutreffen und wünschen Ihnen schon heute 
schlicht „das Beste“ für das neue Jahr 2024!
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CARD

Die letzte Zeit stellte uns alle vor große Herausfor­
derungen und hat uns gezeigt wie wichtig die regio­
nalen Betriebe für uns und unsere Gemeinde sind.

Uns ist bewusst, dass wir als Gemeindepartei wenig 
bzw. keinen Einfluss auf  den globalen und bundes­
weiten Lauf  der Dinge nehmen können. Wir wollen 
auch keine populistische Meinungen oder werten­
de Äußerungen zu den diversen Maßnahmen - in 
welche Richtung auch immer - transportieren. Was 
wir aber wollen ist gegensteuern, tätig werden, 
Projekte und Initiativen setzen, und zwar in den 
Bereichen, in denen wir etwas bewegen können, in 
dem Umfeld, die unser St.Veit weiter bringen.

Deshalb wollen wir unsere Betriebe zukünftig noch 
stärker unterstützen. Dazu haben wir Ende 2020 
die „St.Veit-Card“ auf  die Beine gestellt, bei wel­
cher derzeit über 70 Betriebe in St.Veit teilneh­
men. Wir bieten den vielen Selbstständigen und 
Unternehmern auch eine Plattform, um ihren Be­
trieb vorzustellen.

Im Frühjahr 2023 durften wir wieder über 10 St.Vei­
terInnen mit Gutscheinen von teilnehmenden Be­
trieben für ihre regionale Einkaufstreue belohnen.

Im laufenden Jahr werden wir weitere Verlosungen 
durchführen, sowie im Dezember 2023 wird es wie­
der die beliebte Christbaumverlosung geben.
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Michael Rohrer

Martina Schweiger

Renate Baumann

Veronika Simhofer

Richard Choholka

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Sammeln!
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Walter Teveli

Wolfgang Pfannhauser

Franz Buchgraber

Christian Weitzl

Helene Bollwein

Ingrid Daxböck

Beatrice Riegler

Christine Würinger

Claudia Gram

Marie Luise Steinmann

Christbaumverlosung

Auch heuer verlosen WIR 3 Christ-
bäume an die Teilnehmer bei der 
St.Veit Card Ziehung. 

Teilnahmeberechtigt sind alle bis 
dahin vollständig ausgefüllte und 
eingereichten Cards.
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Unser Jahr 2023

Mit unserer Generalversammlung endete unser 
Sprengeljahr 2022-2023. Wir blicken auf  ein sehr 
erfolgreiches und ereignisreiches Jahr zurück.

Am ersten Adventwochende waren wir mit unserem 
Standl beim Advent im Kircherl dabei und haben 
die Besucher mit Speis und Trank versorgt. Im De­
zember 2022 fand nach dreijähriger Pause endlich 
wieder unser Simandlball statt. Wir waren überwäl­
tigt von den zahlreichen Besuchern. 

Auch beim Wiesenbacher Faschingsumzug waren 
wir mit unserem Wagen unter dem Motto ,,80’s & 
90’s‘‘ stark vertreten. Heuer haben wir auch das 
Eintanzen und die Mitternachtseinlage am St.Vei­
ter Bauernball übernommen. Im April haben wir 
zum ersten Mal eine Mostkost, beim Mostheurigen 
Hollaus veranstaltet. Unter dem Motto ,,der Dreck 
muss weg‘‘ machten wir uns Ende April auf, um 
unsere Gemeinde von Müll zu befreien. 

Brauchtumspflege ist ein großer Bestandteil unse­
rer Landjugend, deshalb haben wir auch beim Mai­
baum aufstellen im Pfenningbach mitgewirkt. Ein 
weiterer großer Bestandteil unseres Sprengels ist 
das Sensenmähen, darum haben wir auch erneut 
ein Sprengelsensenmähen veranstaltet, um unse­
re Mäher auf  den Bezirks- und Landesentscheid 
vorzubereiten. Der Pfarrgemeinderat wurde auch 
heuer beim Vituskirtag von uns unterstützt.

Dieses Jahr im August wurde auch das Tatort Ju­
gend Projekt bei der St.Veiter Rettungsstelle been­
det. Es wurde ein Carport für unsere Rettung auf­
gestellt und damit eine Sitzmöglichkeit überdacht. 

Im September war es wieder so weit, unser alljähr­
licher Projektmarathon. Unsere Aufgabe? Das Ge­
stalten der neuerrichteten Pumptrack.

Natürlich kommt der Spaß bei uns auch nicht zu 
kurz, wir haben ein Siloplanen-rutschen veranstal­
tet, waren Rodelfahren, sind auf  unseren Sprengel­
ausflug gefahren und waren beim Bezirksskifahren 
dabei. 

Wir, die Landjugend St.Veit, freuen uns schon auf 
das nächste Jahr und wünschen unserer Leitung, 
Franziska Schweiger und Andreas Birkner, unserem 
Vorstand und all unseren Mitgliedern viel Spaß und 
Erfolg! 

Voralpenland
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Projektmarathon LJ St. Veit 

Die LJ St.Veit war wieder beim Projektmarathon 
dabei. In 42,195h attraktivierten sie die Pump­
track in St.Veit. Neben dem Bau von Pergolas und 
Sitzgelegenheiten wurde auch ein Motorikpark für 
Kinder errichtet. Zusätzlich bauten sie eine Über­
dachung für einen zukünftigen Getränkeautomat 
und verschönerten den gesamten Platz.
Mit diesem Projekt werden zahlreiche Kinder und 
Pumptrackbesucher sehr viel Freude haben.
 
„Jedes Jahr bin ich wieder erstaunt, was eine Grup­
pe Jugendlichen in nur 42,195h auf  die Beine stel­
len kann. Ich bin sehr stolz auf  unsere St.Veiter 
Landjugend und gratuliere ihnen wirklich zu die­
sem tollen Projekt“ so Projektbetreuer Andreas 
Gamböck. Besonderer Dank gilt Johannes Dirn­
berger, Transporte Lechner, den Eltern der Landju­
gendmitglieder, dem Lagerhaus St.Veit, Cafe Zeit­
weis und den zahlreichen Getränkespendern und 
Unterstützern.

Die Gemeindeführung mit BGM Christian Fischer, Vizebürgermeister Gerhard Jun, GGR Andreas Gamböck, GR Gerald Rohrer, GR 
Martin Wimmer, Bauernbundobmann Franz Zöchling, Bezirksbauernkammerobmann Rudolf  Buchner, Gemeindebäuerin Rosemarie 
Birkner mit der gesamten Landjugend St.Veit

Um die Jugendlichen zu stärken, brachten Vertreter der VP St.Veit 
gemeinsam mit BR Sandra Böhmwalder am Samstagmorgen 
Frühstück vorbei.
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Bäuerinnenausflug 

Ortsbäuerin Erni Kahrer organisierte uns am 22. 
September einen Ausflug ins obere Traisental. In 
Fahrgemeinschaften fuhren wir nach Hohenberg und 
besichtigten die Fischzucht Thorhof. Im glasklaren 
Gebirgswasser reifen hier unter anderem Lachsforel­
len und Saiblinge.

In Kernhof  am Milchhof  Hinterbichler zeigte uns Kat­
hi Meissinger ihre neu eingerichtete Top moderne Kä­
serei. Im gemütlichen Präsentationsraum bekamen 
wir verschiedene Käsesorten zu verkosten.
Zu Mittag kehrten wir im Gasthof  zur Herzerl Mitzi 
ein.

St.Veiter Bäuerinnen am Staff  

Am Wochenende vom 26.08.23 bis 
27.08.23 waren die Bäuerinnen am 
St.Veiter Hausberg zu Gast. Vertre­
ter des Bauernbundes und der VP 
St.Veit waren zu Besuch und gratu­
lierten zum gelungenen Staffdienst.

Am Nachmittag zeigte uns noch David Weirer, eben­
falls im Weißenbachtal - St. Aegyd, den neu errichte­
ten Stall für Rinder, Schweine und Ziegen mit Aufarbei­
tungs -, Kühl -und Verkaufsraum seiner Fleisch- und 
Wurstprodukte.

Es war ein sehr interessanter und unterhaltsamer Tag 
bei traumhaften Wetter rund um den Gippel.

Hör & Sehtest 
Terminvereinbarung: Tel.: 02764/2066 Hainfeld

Brillen - Kontaktlinsen - Hörgeräte
www.optik-gramm.at 
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Erntedankfest  

Am 1. Oktober zelebrierte Pater Leonhard 
das Erntedankfest in St. Veit. In der schön 
geschmückten Kirche mit Erntegaben und 
Blumen feierten viele Gläubige und Kinder. 
Bei herrlichem Wetter verköstigten die Bäu­
erinnen und die Landjugend mit einer klei­
nen Agape die Pfarrgemeinde.

Hofgespräche  

Die Ortsbauernrat-Gruppen St.Veit und Traisen veran­
stalteten gemeinsam bei der Fam. Berger, Landwirt­
schaftsbetrieb in Steinwandleiten, die Hofgespräche.

Die Hofgespräche dienen dazu mit hochrangigen Ag­
rarpolitikern zu diskutieren und deren Meinung zu 
hören. Dieses Mal hatten wir keinen geringeren als 
EU-Abgeordneten Alex Bernhuber zu Gast. 

Nach einer ausführlichen Hofbesichtigung bei Fam. 
Berger wurde übergeleitet zu seinem Vortrag mit an­
schließender Diskussion. 

Unsere Bäuerinnen beider Ortsgruppen verwöhnten 
alle Gäste mit Jause und Mehlspeisen.
Der außerordentlich gute Besuch bestätigte den Er­
folg der Hofgespräche.



Seite 26

Unser Jahr 2023

Soviel ist sicher: Reisen tut immer gut! Neben eini­
gen Gratulationen waren unsere Senioren sehr viel 
unterwegs und legten einige Kilometer auf  ihren 
Reisen zurück. Bei wunderschönem Wetter genoss 
man 4 Tage lang die herrlichen Weinberge und 
Buschenschänke der Südsteiermark. Auch einige 
Klapotetze, die sogenannten Wahrzeichen der Re­
gion, konnte man dabei in den Weingärten bestau­
nen. Im Goldenen Herbst fuhren 54 Personen nach 
St.Anton an der Jessnitz, wo man auf  der Hoch­
bärneckalm mit einem atemberaubenden Ötscher­
blick und vielen Schmankerl der Region verzaubert 
wurde.

Seniorenbund Ausflug

Seniorenbund Ausflug

Seniorenbund Ausflug in die Südsteiermark

Wanderausflug Hochbärneck, St.Anton an der Jessnitz
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80. Geburtstag Hedi Kerschner

75. Geburtstag Franziska Buchgrabner

80. Geburtstag Arno Dellert 

Eiserne Hochzeit Roswitha und Erich Retitzky

80. Geburtstag Franz Schweiger

75. Geburtstag Hans Janisch

85. Geburtstag Marianne Karner

80. Geburtstag Hans Grabner

Auf  diesem Wege gratulieren wir auch all unseren Geburtstagskindern und Jubilaren zu deren Festtagen und 
besonderen Anlässen. Herzlichen Glückwunsch und alles erdenklich Gute.
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An einen Haushalt!

Zugestellt durch die 
Österreichische Post

Frohe Weihnachten  
& ein schönes neues  Jahr!

Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter
Die Volkspartei St. Veit wünscht Ihnen ein gesegnetes

 Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten und freut sich darauf 
mit Ihnen in das neue Jahr 2024 zu starten. PROSIT!

„In der Geborgenheit der Familie 
Weihnachten zu feiern, ist in der 
heutigen Zeit wohl das schönste 

aller Geschenke.“ 
Roswitha Bloch
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Stärken wir gemeinsam unsere Wirthauskultur!

Unsere Wirtshäuser in der Gemeinde sind zentrale Treff­
punkte der Kommunikation, dort treffen sich Jung und Alt, 
plaudern, diskutieren und tauschen sich aus. Mit der VPNÖ 
Aktion „Wia Zhaus“ können Sie nun vom Besuch beim Lieb­
lingswirten profitieren – einfach die Rechnung auf  www.wiaz­
haus.vpnoe.info hochladen.

Zu gewinnen gibt es 30x 100 Euro Gutscheine 
für Ihr Lieblingswirtshaus und zusätzlich gibt 
es 20x 300 Euro für einen Gast, der das Wirts­
haus mit den meisten Einsendungen im Bezirk 
besucht hat.

Besuchen Sie Ihr Lieblingswirtshaus und unterstützen Sie 
unsere wertvollen und tüchtigen Wirtinnen und Wirten gleich 
doppelt, einmal durch Ihren Besuch und mit etwas Glück ein 
zweites Mal beim Einlösen des Gutscheines.

Wir wünschen viel Glück und eine schöne Zeit!

Wia Zhaus
 Aktionszeitraum: 11.11. bis 31.12.2023


